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8. ersucht den Generalsekretär außerdem, auch weiterhin den voraussichtlichen Zeitrah-
men für die Umsetzung der Empfehlungen des Rates der Rechnungsprüfer sowie die Prioritäten
für ihre Umsetzung anzugeben und dabei auch die rechenschaftspflichtigen Amtsträger und die
diesbezüglich ergriffenen Maßnahmen zu benennen;

9. ersucht den Generalsekretär ferner, auch in den künftigen Berichten über die Umset-
zung der Empfehlungen des Rates der Rechnungsprüfer betreffend die Friedenssicherungsein-
sätze der Vereinten Nationen eine umfassende Erklärung für die Verzögerungen bei der Umset-
zung aller noch nicht umgesetzten Empfehlungen des Rates abzugeben. 

RESOLUTION 62/232 B

Verabschiedet auf der 109. Plenarsitzung am 20. Juni 2008, ohne Abstimmung, auf Empfehlung des
Ausschusses (A/62/601/Add.1, Ziff. 7).

62/232. Finanzierung des hybriden Einsatzes der Afrikanischen Union und der Verein-
ten Nationen in Darfur

B6

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs über die Finanzierung des hybriden
Einsatzes der Afrikanischen Union und der Vereinten Nationen in Darfur7 und des entsprechen-
den Berichts des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen8,

unter Hinweis auf die Resolution 1769 (2007) des Sicherheitsrats vom 31. Juli 2007, mit der
der Rat den hybriden Einsatz der Afrikanischen Union und der Vereinten Nationen in Darfur
für einen Anfangszeitraum von zwölf Monaten ab dem 31. Juli 2007 einrichtete,

sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 62/232 A vom 22. Dezember 2007 über die Finan-
zierung des Einsatzes,

in Bekräftigung der in ihren Resolutionen 1874 (S-IV) vom 27. Juni 1963, 3101 (XXVIII)
vom 11. Dezember 1973 und 55/235 vom 23. Dezember 2000 festgelegten allgemeinen Grund-
sätze für die Finanzierung der Friedenssicherungseinsätze der Vereinten Nationen,

eingedenk dessen, dass es unerlässlich ist, den Einsatz mit den erforderlichen Finanzmitteln
auszustatten, damit er seinen Aufgaben nach der Resolution des Sicherheitsrats nachkommen
kann,

Kenntnis nehmend von dem hybriden Charakter des Einsatzes und in dieser Hinsicht beto-
nend, wie wichtig es ist, die vollständige Koordinierung der Anstrengungen zwischen der Afri-
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ten, insbesondere diejenigen mit Beitragsrückständen, nachdrücklich auf, die Entrichtung ihrer
noch ausstehenden Beiträge sicherzustellen;

3. dankt denjenigen Mitgliedstaaten, die ihre Beiträge vollständig entrichtet haben, und
fordert alle anderen Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, alles zu tun, um sicherzustellen, dass
ihre Beiträge für den Einsatz vollständig entrichtet werden;

4. bekundet ihre Besorgnis über die Finanzlage bei den friedenssichernden Tätigkeiten,
insbesondere was die Kostenerstattung an die truppenstellenden Länder betrifft, denen durch
die Beitragsrückstände bestimmter Mitgliedstaaten zusätzliche Belastungen erwachsen;

5. bekundet außerdem ihre Besorgnis über die Verzögerungen, mit denen der Generalse-
kretär bei der Entsendung einiger Friedenssicherungsmissionen der letzten Zeit, insbesondere
derjenigen in Afrika, und bei ihrer Ausstattung mit ausreichenden Ressourcen konfrontiert war;

6. betont, dass alle künftigen und bestehenden Friedenssicherungsmissionen im Hinblick
auf finanzielle und administrative Regelungen gleich und nichtdiskriminierend zu behandeln
sind;

7. betont außerdem, dass alle Friedenssicherungsmissionen mit ausreichenden Ressour-
cen auszustatten sind, damit sie ihr jeweiliges Mandat wirksam und effizient wahrnehmen kön-
nen;

8. ersucht den Generalsekretär erneut, so weit wie möglich von den Einrichtungen und
Ausrüstungsgegenständen in der Versorgungsbasis der Vereinten Nationen in Brindisi (Italien)
Gebrauch zu machen, um die Beschaffungskosten für den Einsatz auf ein Mindestmaß zu be-
schränken;

9. schließt sich vorbehaltlich der Bestimmungen dieser Resolution den Schlussfolgerun-
gen und Empfehlungen in dem Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen8 an und ersucht den Generalsekretär, ihre vollständige Umsetzung sicherzu-
stellen;

10. ersucht den Generalsekretär, für die vollständige Durchführung der einschlägigen Be-
stimmungen ihrer Resolutionen 59/296, 60/266 und 61/276 zu sorgen;

11. ersucht den Generalsekretär außerdem, alles Erforderliche zu veranlassen, um sicher-
zustellen, dass der Einsatz so effizient und sparsam wie möglich verwaltet wird;

12. ersucht den Generalsekretär ferner, in seinen künftigen Haushaltsantrag Einzelheiten
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Finanzierung der bewilligten Mittel

16. beschließt außerdem, für den Zeitraum vom 1. bis 31. Juli 2008 den Betrag von
147.437.934 Dollar entsprechend den in der Resolution 61/243 der Generalversammlung vom
22. Dezember 2006 aktualisierten Kategorien und unter Berücksichtigung des in ihrer Resolu-
tion 61/237 vom 22. Dezember 2006 festgelegten Beitragsschlüssels für das Jahr 2008 unter
den Mitgliedstaaten zu veranlagen; 

17. beschließt ferner, dass im Einklang mit ihrer Resolution 973 (X) vom 15. Dezember
1955 der jeweilige Anteil der Mitgliedstaaten an dem Betrag von 2.242.000 Dollar im Steuer-
ausgleichsfonds, der sich zusammensetzt aus den geschätzten Einnahmen aus der Personalab-
gabe in Höhe von 1.697.825 Dollar, die für den Einsatz bewilligt wurden, dem jeweiligen An-
teil an den geschätzten Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 485.408 Dollar, die für
den Friedenssicherungs-Sonderhaushalt bewilligt wurden, sowie dem jeweiligen Anteil an den
geschätzten Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 58.767 Dollar, die für die Versor-
gungsbasis der Vereinten Nationen bewilligt wurden, auf ihre Veranlagung nach Ziffer 16 an-
zurechnen ist; 

18. beschließt, vorbehaltlich eines Beschlusses des Sicherheitsrats, das Mandat des Ein-
satzes zu verlängern, den Betrag von 771.962.266 Dollar, der sich zusammensetzt aus einem
Betrag von 708.212.500 Dollar für die Aufrechterhaltung des Einsatzes im Zeitraum vom
1. August bis 31. Dezember 2008, zu einem monatlichen Satz von 141.642.500 Dollar, und ei-
nem Betrag von 63.749.766 Dollar für den Friedenssicherungs-Sonderhaushalt und die Versor-
gungsbasis der Vereinten Nationen für den Zeitraum vom 1. August 2008 bis 30. Juni 2009, zu
einem monatlichen Satz von 5.795.433 Dollar, unter den Mitgliedstaaten zu veranlagen, ent-
sprechend den in der Resolution 61/243 der Generalversammlung aktualisierten Kategorien


